
Jetzt aktiv werden bei Enercon, 
jetzt gemeinsam mit der IG Metall Betriebsräte wählen, jetzt der IG Metall beitreten!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
Erst vor wenigen Monaten haben die Be-
schäftigten in allen Enercon WEA Service-
Gesellschaften erfolgreich Betriebsräte ge-
wählt. Dieser wichtige Schritt ist ihnen 
gemeinsam mit ihrer Gewerkschaft, der  
IG Metall, gelungen. Seither  haben sich 
stetig mehr Kolleginnen und Kollegen an 
die IG Metall gewandt. Auch sie wollen et-
was ändern und einen Betriebsrat grün-
den. 
Dafür haben alle Enercon-Beschäftigten 
die volle Unterstützung der IG Metall. Gute 
Unternehmen brauchen gute Betriebsräte. 

Deshalb gilt es jetzt: Werdet aktiv, sprecht 
mit der IG Metall und wählt Euren neuen 
Betriebsrat!  
Einfach ran ans Telefon und kostenfreie 
Infos unter 0800 4464636 bekommen oder 
eine Mail an wind@igmetall.de senden.

Besser mit Betriebsrat – überall bei Enercon!
Warum es sinnvoll ist, einen Betriebsrat zu 
wählen, ist in den Worten von Denis Hingst,  
Betriebsratsvorsitzender WEA Mitte GmbH, 
schnell erklärt: »Beschäftigte mit einem Be-
triebsrat sind besser gestellt, haben mehr 
Rechte und sind besser in betriebliche Ent-
scheidungsprozesse eingebunden.« 
Übrigens: Betriebsräte sind nicht völlig neu 
bei Enercon. In einigen Unternehmensteilen 
gibt es sie seit vielen Jahren. Warum also in 
anderen Enercon-Betrieben auf sie verzich-
ten? In diesem Frühjahr werden auch in den 
Betrieben mit Betriebsrat die gesetzlich vor-
gesehenen Wahlen abgehalten. Ein guter 
Anlass sich auch dort einzubringen.

Der erste Schritt: Wahlvorstand wählen
Die Wahl eines Betriebsrates folgt gesetz-
lichen Regeln. Genaue Infos dazu findet 
Ihr unter www.windstärke13.info. Am An-
fang braucht es auf jeden Fall einen Wahl-
vorstand, d.h. 3 bis 5 Beschäftigte aus 
dem Betrieb müssen sich bereit erklären, 
dieses Amt zu übernehmen und sie müs-
sen dazu von der Belegschaft gewählt 
werden. Wahlvorstand sein, ist nicht im-
mer einfach. Aber die IG Metall hat schon 
lange Erfahrung in der Schulung und Be-
treuung von Wahlvorständen. Wenn der 
Wahlvorstand steht, beginnt die Arbeit. 
Mitarbeiterlisten müssen geprüft werden, 
es gilt, Fristen zu beachten und Betriebs-
rat-Kandidaten zu finden. Aber die Arbeit 
lohnt sich – denn am Ende steht Euer neu-
er Betriebsrat!
Aktiv werden, der IG Metall beitreten – 
nicht nur bei Betriebsrat-Neugründungen!

Wie gesagt, Betriebsräte werden 2014 bei 
Enercon nicht überall neu gegründet. Zu 
Recht gibt es einige  Betriebsräte  schon 
viele Jahre. Auch hier gilt es, aktiv zu wer-
den und das Gespräch mit der IG Metall zu 
suchen! Erstens braucht es immer Kandi-
daten für den Betriebsrat. Zweitens stärkt 
eine hohe Wahlbeteiligung auch den am-
tierenden Betriebsrat und es ist wichtig, 
die Kandidaten vor der Wahl kennenzuler-
nen. Drittens sorgt jedes neue IG Metall-
Mitglied bei Enercon dafür, dass Betriebs-
räte, Gewerkschaft und Beschäftigte einen 
klaren Kurs für gute Arbeit bei Enercon 
steuern.
Deshalb: Jetzt aktiv werden bei Enercon, 
jetzt gemeinsam mit der IG Metall Be-
triebsräte wählen, jetzt der IG Metall bei-
treten!

Wir machen uns stark für gute Arbeitsbedingungen bei Enercon. Als Betriebsräte und Gewerkschafter.
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Betriebsratswahlen bei AERO EMS GmbH
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Nachdem im letzten Jahr in allen neun 
Enercon WEA Service-Gesellschaften Be-
triebsräte gewählt wurden, stehen in die-
sem Jahr auch bei AERO EMS GmbH Be-
triebsratswahlen an. Wie es dazu kam, 
erklärt ein Kollege im Interview.

Was sind Deine Gründe Dich für einen  
Betriebsrat einzusetzen?
Kurz? Meine persönliche Einstellung und 
Erfahrung. 
Denn Gerechtigkeit, Respekt, Wertschät-
zung und Anerkennung muss auch bei der 
Arbeit herrschen. Ich war selber 12 Jahre 
Betriebsrat in meiner vorherigen Firma 
und habe erlebt, dass es auch anders geht 
und wie wichtig echte Mitbestimmung ist. 
Der Gesetzgeber spricht von vertrauens-
voller Zusammenarbeit zwischen Ge-

schäftsleitung und Betriebsrat. Da hinzu-
kommen ist ein steiniger Weg doch ich bin 
bereit, mit allen mir zu Verfügung stehen-
den Mittel diesen Weg zu gehen. 
Der Umgang der direkten Vorgesetzten mit 
den Beschäftigten ist größtenteils nicht 
mehr hinnehmbar. Ich will, dass die Rech-
te eines jeden einzelnen geschützt werden 
und das geht nur mit einem starken Be-
triebsrat, der mit der Gewerkschaft zusam-
men arbeitet. Das sagt mir meine Erfah-
rung. Sei es der Druck der hier auf allen 
lastet, die Schichtgestaltung und Mehrar-
beit oder der Gesundheitsschutz. Es gibt 
hier bei der Aero Ems GmbH viele The-
men, die dringend verbessert werden 
müssen.

An welchem Punkt steht Ihr jetzt und was 
sind die nächsten Schritte?

Es wird am 5. April 2014  eine Betriebsver-
sammlung geben, bei der der Wahlvor-
stand zur Einleitung der Betriebsratswahl 
gewählt wird. Die IG Metall hat dazu ein-
geladen.

Viele Kollegen im Enercon Konzern wollen 
auch in ihren Betrieben Betriebsräte wählen, 
was möchtest Du den Kollegen mitgeben?
Nehmt Euren Mut zusammen, sprecht mit 
der IG Metall und fangt an. Es ist Euer 
gutes Recht! Es geht hier letztendlich um 
ein gutes Miteinander auf Augenhöhe mit 
der Geschäftsleitung, damit wir uns end-
lich wieder mit unserem Betrieb identifi-
zieren und mit Lust und Freude zur Arbeit 
gehen können.

Vielen Dank für das Interview.

»Nehmt Euer Grundrecht wahr!«
Interview mit Tobias Dombrowski, Betriebsrat in der WEA Service Ost

Warum habt ihr euch damals entschieden, 
einen Betriebsrat zu gründen?                 
Das Wachstum unseres Unternehmens 
kann man in den letzten Jahren nur als 
explosionsartig beschreiben. Leider ist bei 
dieser rasanten Entwicklung die Kommu-
nikation zwischen der Geschäftsführung 
und der Belegschaft immer seltener ge-
worden. Wir finden es allerdings sehr 
wichtig, dass die Kolleginnen und Kolle-
gen Einfluss darauf haben, wo die Reise 
hingeht. Mit Hilfe des Betriebsrates soll 
nun der Kommunikationsfluss von beiden 
Seiten wieder verbessert werden, um auf 
lange Sicht weiterhin den vielen hoch mo-
tivierten Fachkräften einen sicheren Ar-
beitsplatz zu erhalten.
 
Womit beschäftigt Ihr Euch zurzeit?
Ein großes Thema ist im Moment die an-
stehende Neuregelung des Erneuerbare-
Energien-Gesetzes und eine eventuell da-
mit einhergehende Ausgliederung unseres 
Aufbau Bereiches. Wir versuchen mög-
lichst viele der Arbeitsplätze in unserer 

GmbH zu halten, um kollektiv besser auf-
gestellt zu sein, falls das Gesetz kippen 
sollte.
Um die vielen Monteure in diesem Bereich 
zu unterstützen, ist es unserer Meinung 
nach daher unabdingbar, uns auf dieses 
Ereignis vorzubereiten.

Es stehen viele Betriebsratswahlen bei 
Enercon an, was rätst Du Deinen Kollegen, 
die zum ersten Mal wählen?
Als erstes: Geht wählen! Eine hohe Wahl-
beteiligung ist ein sehr überzeugendes 
Zeichen für die neuen Betriebsräte und 
natürlich auch für die Geschäftsführung.
Ein gut aufgestellter Betriebsrat, der die 
Belegschaft hinter sich hat, ist ein wichti-
ges Werkzeug, um die Interessen der Ar-
beitnehmer in Prozesse und Entscheidun-
gen einfließen zu lassen und kann somit 
auf lange Sicht Arbeitsplätze sichern. Hoch 
motivierte, gut ausgebildete Fachkräfte 
sind das wichtigste Kapital eines Unter-
nehmens und tragen somit entscheidend 
zum Erfolg bei. Mitbestimmung und Mit-

spracherecht ist daher keineswegs ein Pri-
vileg, sondern das Grundrecht eines jeden 
Beschäftigten. Mit Eurer Wahl entscheidet 
Ihr Euch aktiv dafür, dieses Grundrecht in 
Anspruch zu nehmen.

»Was ist los bei WEC-Turmbau?«
Interview mit Serhat Özdemir, Dirk Ernst, Wilko Krey, Paul Redenius und Holger Hartmann

Was sind Eure Gründe, Euch für einen  
Betriebsrat einzusetzen?
Die Gründe sind sehr vielfältig. Informatio-
nen sollten transparent an die Belegschaft 
durchgestellt werden. Der »Nasenfaktor« 
muss weg, Verbesserungsvorschläge sol-
len besser gewürdigt werden. Insbesonde-
re können logistische Abläufe im täglichen 
Ablauf optimiert werden und dadurch wür-
den sich ein verbesserter Arbeitsschutz 
und ein verbessertes Betriebsklima erge-
ben. Wir möchten mitreden bei Samstags-
arbeit und bei Überstunden.

An welchem Punkt steht Ihr jetzt und was 
sind die nächsten Schritte?
Bei uns ist der Wahlvorstand für die Be-
triebsratswahl gewählt worden. Da wir 
also bald den neuen Betriebsrat wählen, 
bemühen wir uns gerade Kandidaten für 
die BR-Wahl zu finden. Wir werben außer-
dem dafür, dass wir eine Persönlichkeits-
wahl durchführen. Unserer Meinung nach, 
ist das die demokratischste Form einer 
Wahl.

Viele Kollegen im Enercon Konzern wollen 
auch in ihren Betrieben Betriebsräte wäh-
len, was möchtet Ihr den Kollegen mit-
geben?
Den Kopf nicht hängen lassen. Wichtig ist 
ein organisiertes, gemeinsames Auftreten. 
Die IG Metall ist für uns ein wichtiger Part-

ner mit hohem Sachverstand und Kompe-
tenz. Seid mutig und kandidiert als Be-
triebsrat. Wir unterstützen auch unsere 
Kollegen bei den anderen Betriebsrats-
wahlen, da wo wir können.

v.l.n.r.: Serhat Özdemir, Dirk Ernst, Paul Redenius, Wilko Krey, Holger Hartmann

Feststehende Betriebsratswahlen 
bei Enercon 2014 (Stichtag: 20.3.2014)

Sket GmbH Magdeburg 27. März 2014

Enercon RBO Rotorblattfertigung GmbH Aurich 31. März 2014

AERO Rotorblattfertigung GmbH Aurich 1. April 2014

CMS Composite Material Supply GmbH  Aurich 2. April 2014

Rotorblattfertigung Magdeburg GmbH 9. April 2014

Inductor Komponentenfertigung GmbH, Aurich 15. April 2014

Enercon-Induction Generatorenfertigung, Aurich 29. April 2014

KTA Kunststofftechnologie Aurich 30. April 2014

Rothenseer Rotorblattfertigung GmbH 12. Mai 2014

WEC Turmbau Emden GmbH 13./14. Mai 2014

Elektric Schaltanlagenfertigung GmbH, Aurich 15. Mai 2014Jetzt vor Ort Wählen gehen!

»Was ist los bei WEC Turmbau?«
Interview mit Serhat Özdemir, Dirk Ernst, Wilko Krey, Paul Redenius und Holger Hartmann

Tobias Dombrowski



www. Windstärke 13.info

Jetzt aktiv werden, jetzt Betriebsräte gründen!
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unsere berechtigten Anliegen stellen zu 
müssen. Wir wollen eine bessere Wind-
energiebranche schaffen. Das ist wichtig 
für unsere Zukunft und die Energiewende.
Deshalb ermutigen wir jeden von Euch: 
Sprecht mit der IG Metall, unserer Gewerk-
schaft, und werdet jetzt aktiv in Euerm 
Betrieb. Nur so können auch bei Euch Be-
triebsräte erfolgreich gegründet werden. 
Wir werden Euch nach Kräften unterstüt-
zen und freuen uns schon jetzt sehr auf 
die Zusammenarbeit mit Euch. Gemeinsam 
mit der IG Metall werden wir alles daran 
setzen, dass gute Arbeit für alle bald ein 
Kennzeichen der deutschen Windenergie-
branche wird.

Gedruckt auf:
Circle Silk 115 g/qm (100% FSC Recycling)

Zur Kompensation der CO2-Belastung
durch den Druck dieses Flyers geht
eine Spende an Naturefund für ein
Aufforstungsprojekt im Regenwald von
Honduras.

Kontakt zu Deinem
IG Metall-Windteam:

Kostenfreie Infonummer:
0800 4464636
wind@igmetall.de

V.i.S.d.P.: IG Metall Vorstand, Wilhelm-Leuschner-Straße 79, 60329 Frankfurt am Main, E-Mail: wind@igmetall.de

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen bei 
Enercon!           
Wir, die Unterzeichnenden, freuen uns 
sehr, dass jetzt auch in 2014 neue Be-
triebsräte bei Enercon gegründet werden 
sollen. Dies ist ein großer Erfolg für die 
gesamte Windenergiebranche. Je mehr und 
je schneller wir die gesetzlich vorgesehe-
ne Mitbestimmung in dieser Branche mit 
Leben füllen, umso näher kommen wir 
auch unserem großen Ziel: der guten Arbeit 
für alle Beschäftigten der Windenergie!

Wir wissen, dass wir gemeinsam noch ein 
gutes Stück des Weges gehen müssen. Al-
ler Anfang ist schwer und so mancher Ar-
beitgebervertreter meint noch, sich gegen 

Donald Magdanz, Frank Schwietzer, Sven Bach-Schlicht, Serkan Aktokluk (Betriebsräte 
Vestas Nacelles GmbH), Patrick Schmetzer, Michael Claußen (IG Metall-Vertrauensleute 
Vestas Nacelles GmbH), Michael Kühl (Wahlvorstand Betriebsrats-Wahl 2014 Vestas 
Nacelles GmbH), Rainer Könnemann, Holger Rohde, Yasin Cadir (Betriebsräte Senvion 
SE Bremerhaven), Björn Volkmann, Helge Jürgensen, Martin Koch, Martin Gohlke, Jörg 
Staudinger, Olaf Kirchner, Hagen Schuster, Ronny Hildebrand, Thomas Maintz, Marco 
Mitschke (Gesamtbetriebsrat der Senvion Deutschland GmbH), Tobias Drombowski, Jan 
Ernst, Olaf Lamprecht, Nils-Holger Böttger (Betriebsräte Enercon Service WEA Ost), Robert 
Harms, Markus Kühnast, Andreas Klöpper, Benjamin Tiedemann, Andrzej Nowak, 
Florian Walther, Jesse Trapp, Erik Barczewski, Christoph Grotheer, Jan Witt (Betriebsräte 
Enercon Service WEA Nord), Mathias Wötzel, Nicole Kröhnert, Hermann Andresen, Wilfried 
Becker, Benjamin Letas, Henning Ketels, Lothar Andreas, Wolfgang Vockamm (Betriebsrat 
Senvion SE Husum)


